
 
 
  Bötzow  Wansdorf  Pausin   
                
06.09.  10.00 Uhr  
 
13.09.        10.15 Uhr 
 
20.09.   10.00 Uhr 
  mit Taufe  
 
27.09.     10.00 Uhr  14.00 Uhr 

jeweils Erntedank m. Abendmahl 
 
04.10.  10.00 Uhr 
  Erntedank m. Abendmahl 
 
11.10.         10.15 Uhr
  
18.10.  10.00 Uhr 
  20 Jahre Fall der Mauer 
 
25.10.     9.00 Uhr  10.15 Uhr 
 
01.11.   10.00 Uhr 
 
07.11.   17.00 Uhr 
  Hubertusfeier 
08.11.        10.15 Uhr 
 
22.11.   10.00 Uhr  9.00 Uhr  10.15 Uhr 
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Jesus spricht: „Die Könige herrschen über die Völke r wie 
Tyrannen, und die Machthaber unterdrücken, wen sie können. 
So soll es bei euch nicht sein. Wer groß sein will unter euch, der 
soll den anderen dienen.“     

Matthäus 20, 25  



 

Liebe Gemeindeglieder             
 
Was ist los im Staate Deutschland? 
Dächer von Supermärkten und Sporthallen brechen ein. Häuser 
verschwinden im Abgrund, Radrisse  bei der DB, unsichere 
Atomanlagen, Gammelfleisch, Rinderwahn und Schweinegrippe. Vor 
der Klimakatastrophe wird gewarnt, aber die größten 
Luftverschmutzer kaufen sich frei. Und die Wirtschafts- und 
Finanzkrise? Tausende haben ihren Arbeitsplatz verloren; Menschen 
werden nach ihrem Marktwert beurteilt; die großen Banken sind 
dabei noch reicher geworden und finanzieren mit ihren Profiten ihre 
Machtinteressen und Kriege. Die Handlanger der Lobbyisten, sog. 
Volksvertreter, werden sicher wieder einige Terroristenländer finden, 
an denen sich die Rüstungsindustrie gesund bomben kann -  und 
wieder verbluten deutsche Soldaten in fremden Ländern. An der 
Medien-Manipulation wird deutlich, dass der „Kalte Krieg“ längst 
wieder begonnen hat. Was ist eigentlich mit unseren 
friedensbewegten Menschen, die noch vor vielen Jahren gegen 
Krieg, Ausbeutung und Menschenrechtsverletzungen demonstriert 
haben? Einige von ihnen haben heute Krieg und Folter mit zu 
verantworten. Unsere Studenten heute fragen eher nach Bafög und 
Karriere und nicken weise mit dem Kopf, wenn sie von 
Kriegsverbrechen und Völkerhass vor 70 Jahren hören.  
Wo sind die Liedermacher, die noch vor Jahren wenigstens von den 
Lügen und Verbrechen der Machthaber gesungen haben? 
H. Wader singt über den Tod eines Soldaten im Weltkrieg: „Und auch 
dich haben sie schon genauso belogen, so wie sie es mit uns heute 
immer noch tun und du hast ihnen alles gegeben, deine Kraft, deine 
Jugend, dein Leben.“ Heute demonstriert jeder nur noch für seine 
eigenen Interessen, für Arbeit, Tourismusgebiete, Radwege, Schwul 
sein, Frei sein, etc. 
Wer aber sorgt für die Freiheit und Menschenrechte der Anderen? 
Und dann die Wahl in den nächsten Wochen – demokratisch soll sie 
sein, und wir sollen den Volksvertretern unsere Stimme geben, weil 
sie uns fürsorglich und uneigennützig vor all den Perversionen 
beschützt haben oder noch beschützen werden. 
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Bötzow:  
 
Frauenhilfe:  
Mittwoch, 09. Sept. 2009 um 15.00 Uhr 
Mittwoch, 14. Okt. 2009 um 15.00 Uhr 
Mittwoch, 25. Nov. 2009 um 14.30 Uhr 
 

Gemeinde-Kirchen-Chor: 
Jeden Montag von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

   
Posaunenchor: 
Wechselnde Proben-Orte  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Gerd Eickenhorst, Dorfaue 6a in Bötzow,  
Tel.: 03304 562087 

 
 
Wansdorf:  
 
Frauenhilfe: 
Mittwoch, 16. Sept. 2009 um 15.00 Uhr 
Mittwoch, 21. Okt. 2009 um 15.00 Uhr 
 
Martinsfest: 
Freitag, 13. November 2009 um 17.00 Uhr in der Kirche. 
 
 
Wansdorf und Pausin:  
 
Christenlehre: 
Die Christenlehre in Wansdorf und Pausin wird nach den 
Sommerferien vom Kirchenkreis neu organisiert. 
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Erntedankgaben zum Schmücken der 
Bötzower Kirche 
 
Wir wollen am  
 

Samstag,  3. Oktober 2009   
 

unsere   Kirche   für   das   Erntedankfest   schmücken    –    wer hilft 
uns dabei? 
Bitte bringen Sie ihre Naturalien in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr in die Kirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Getauft werden: 
 
In der Nikolai-Kirche zu Bötzow am: 
20. 09. 2009 um 10.00 Uhr  Nico-Quentin Krunitsch   
04. 10. 2009 um 10.00 Uhr  Philipp Nachtigall 
 
Christus spricht: 
„Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, denn 
solchen gehört das Reich Gottes.“ 
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Sicher gibt es auch in den Parlamenten anständige Leute, die mit 
ihrem Gewissen manche Beschlüsse der „Menschenfresser“ nicht 
verantworten können. Aber diese Leute müssen sich der 
Parteidisziplin fügen oder werden kalt gestellt. Einige der Politiker 
verweisen auch gerne auf das Europaparlament, und bedauern, dass 
sie in diesem immer weniger Einfluss haben. Recht habe sie – aber 
warum sollten wir sie dann wählen? Wussten sie schon, dass das 
EU-Parlament überwiegend von Irak-Kriegsbefürwortern 
repräsentiert wird?  
Der Papst, der wohl auch kein Vertrauen mehr in die 
parlamentarischen Gremien dieser Welt hat, wünscht sich gar ein 
Weltparlament dessen „Autorität von allen anerkannt sein muss und 
das über wirksame Macht verfügt.“ Ich dachte eigentlich dafür hätten 
wir die UNO!? Dabei müsste doch gerade der deutsche Papst 
wissen, dass ein „tausendjähriges Friedensreich“ ohne Gottes Hilfe  
und den Glauben an einen Gott der Liebe, der Barmherzigkeit und 
Gerechtigkeit und an seinen pazifistischen Sohn Jesus Christus nicht 
möglich ist. Und auch wenn der Kriegsminister der USA seine 
Soldaten mit Bibelsprüchen in den Krieg schickt und jüdisch-
christliche Gruppen den Völkermord an den Palästinensern mit der 
Bibel begründen, werden sie den Segen Gottes für ihr mörderisches 
Tun nicht empfangen. Nein es bleibt dabei, so wie es in den Heiligen 
Schriften steht: 
Und Gott spricht:  
„ICH mache einen neuen Himmel und eine neue Erde in denen 
Gerechtigkeit wohnen.“  - „Und siehe ICH mache alles Neu.“ (2. 
Petrus 3,13 u. Offenbarung 21,1-5) 
 
Auch im Namen der Gemeindekirchenräte wünsche ihn Ihnen einen 
guten Sommerausgang einen milden und farbenfrohen Herbst und 
eine von Gott gesegnete Zeit und grüße Sie freundlich als 
 
Ihr Pfarrer 
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Wer mehr über die Machthaber dieser Welt erfahren möchte, der 
google unter „Endgame“ oder „Bilderberg“. 
Zu empfehlen ist auch das Buch von Thomas Wieczorek „Die 
verblödete Republik“  (Knaur Taschenbuch Verlag)      oder  
Thomas Darnstädt „Der globale Polizeistaat“ (Deutsche Verlags 
Anstalt, München). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Konfirmanden der Kirchengemeinden Bötzow, Wansdorf und 
Pausin treffen sich am   
 

Dienstag, dem 8. Sept. 2009 um 17.00 Uhr 
 

im Ev. Gemeindehaus Bötzow, Dorfaue 70 zur konstituierenden 
Sitzung. 
 
Herzlich eingeladen sind die Eltern der Konfirmanden am 
 

Freitag, dem 18. Sept. 2009 um 18.30 Uhr 
 

im Gemeindehaus zu einem Elternabend. 
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Am 13. September 2009  findet wieder der Tag des offenen 
Denkmals statt. Hierbei wollen wir als Kirche uns ebenso einbringen. 
 
Kirche Bötzow – von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit stündlichen 
       Führungen 
 
Kirche Wansdorf – ab 11 Uhr mit Brunch und Fotoausstellung 
 
Kirche Perwenitz – ab 9.00 Uhr 
 
Kirche Paaren – ab 10.00 Uhr      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am  

Samstag, dem 5. September 2009 um 14.00 Uhr 
 

wird zu einem ökumenischen Familiengottesdienst zum Schulanfang 
in die Katholische Kirche St. Peter und Paul in Nauen freundlich 
eingeladen. 
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Keltische Folklore die begeistert! 
 

„Grandma’s Advice“ 
 

am 
 

Samstag, 12. September 2009 um 19.00 Uhr 
 

in der Bötzower Nikolaikirche 
 

In der Konzert-Pause gibt es Getränke und Sie können auch 
mit den Künstlern plaudern. 
 
Der Eintritt ist frei!   
Wir würden uns jedoch über eine Spende zur Finanzierung des 
Konzertes und für unsere Kirchensanierung freuen. 
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Gedanken zur Wahl von dem Liedermacher 
Reinhard Mey 

 
 
Ein Wahlplakat zerrissen auf dem nassen Rasen, 
sie grinsen mich an, die alten aufgeweichten Phrasen, … 
Du machst das Fernsehen an, sie jammern nach guten alten Werten. 
Ihre guten alten Werte sind fast immer die verkehrten,  
und die, die da so vorlaut in der Talkrunde strampeln,  
sind es, die auf allen Werten mit Füßen rumtrampeln: 
Der Medienmogul und der Zeitungszar, 
die schlimmsten Böcke als Gärtner, na wunderbar! 
Sie rufen  nach dem Kruzifix, nach Brauchtum und guten Sitten, 
doch ihre Botschaft ist nichts als Arsch und Titten. 
Es ist `ne Riesenkonjunktur für Rattenfänger, 
für Trittbrettfahrer und Schmiergeldempfänger,  
`ne Zeit für Selbstbediener und Geschäftemacher,  
Scheinheiligkeit, Geheuchel und Postengeschacher. 
Und die sind alle hoch geachtet und sehr anerkannt, 
und nach den schlimmsten werden Straßen und Flugplätze benannt. 
Wir haben ein Grundgesetz, das soll den Rechststaat garantieren. 
Was hilft’s wenn sie nach Lust und Laune daran manipulieren, 
die Scharfmacher, die immer von der Friedensmission quasseln 
und unterm Tisch schon emsig mit dem Säbel rasseln? 
Sie zieh’n uns immer tiefer rein, Stück für Stück, 
und seit heute früh um fünf Uhr schießen wir (wieder) zurück! 
Ich hab Sehnsucht nach einem Stück Wahrhaftigkeit,  
nach 'nem bisschen Rückgrat in dieser verkrümmten Zeit. 
Doch sag die Wahrheit und du hast bald nichts mehr zu lachen, 
sie werden dich ruinier'n, exekutier'n und mundtot machen, 
erpressen, bestechen, versuchen dich zu kaufen. 
Wenn du die Wahrheit sagst, lass draußen den Motor laufen, 
dann sag sie laut und schnell, denn das Sprichwort lehrt: 
Wer die Wahrheit sagt, braucht ein verdammt schnelles Pferd. 
Sei wachsam, fall nicht auf sie rein ... 
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Die Malerarbeiten in der Bötzower Kirche gehen voran. Durch 
denkmalpflegerische Auflagen wird leider mehr Zeit und Geld in 
Anspruch genommen, als ursprünglich geplant. Deshalb können wir 
in einem ersten Restaurierungsabschnitt nur Decke und Wände 
sanieren. Auflagen des Brandschutzes verpflichten uns zusätzlich 
auch die Elektroinstallation und die Heizung, aus dem Jahr 1956, zu 
erneuern. Dieses soll in einem zweiten Bauabschnitt im Februar 
2010 geschehen. 
Wenn unsere finanziellen Mittel dann noch ausreichen, könnten wir in 
dieser Zeit auch noch das Gestühl im unteren Bereich der Kirche 
streichen lassen. Sie sehen also, dass wir immer noch auf Spenden 
aus der Gemeinde angewiesen sind. 
Danken aber auch all Jenen, die uns bereits schon mit ihren 
Spenden geholfen haben, dieses Gott und unseren Vorfahren 
verpflichtende Erhaltungswerk zu realisieren. Zu danken ist auch den 
Vertretern unserer Kommune und dem Kirchenkreis Nauen-
Rathenow, die uns mit jeweils 10.000,00 € und 5.000,00 € 
unterstützen werden. 
 
Reinigung der Kirche nach dem ersten Bauabschnitt 
Unsere Reinigungskraft könnte noch die eine oder andere helfende 
Hand gebrauchen. Wer Zeit und Lust hat die Kirche zu säubern, 
möchte sich bitte am 5. Sept. 2009 ab 15.00  Uhr zum Kirchenputz 
einfinden.  
Vielen Dank all denen, welche sich zum Putzen einfinden. Ein altes 
Sprichwort lautet: „Viele Hände machen ein schnelles Ende!“ 
 
Spendenkonto  
Ev. Kirche Bötzow, Konto-Nr. 3712097831, BLZ 160 500 00 (MBS- 
Potsdam) 
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Am 26. Juli war es wieder so weit! Mit Fahrrädern, Kremser, per Auto 
(mit „Pferdeanhänger“) kamen die Gottesdienstbesucher aus den 
Gemeinden Bötzow, Flatow, Pausin, Wansdorf bei herrlichem Wetten 
zum „Ziegenkrug“ im Krämerwald.  
Ein Kreuz aus Ästen war schnell gebastelt, Pfarrer Voigt holte den 
Talar aus dem Fahrradkorb, der wunderbare Posaunenchor aus 
Bötzow-Schwante eröffnete den Gottesdienst, der musikalisch durch 
das Flötenspiel von Herrn Schulze bereichert wurde. 
Nach dem Gottesdienst – während wir an wieder reich gedeckter 
Kaffeetafel die leckeren mitgebrachten Kuchen genossen – erfreuten 
uns die Posaunenbläser mit Volksliedern. Fröhlich ging der 
Nachmittag zu Ende und zufrieden fuhren wir in unsere Heimatorte 
zurück. Dank sei allen gesagt, die zum Gelingen dieses Treffens 
beigetragen haben. 
Auch 2010 soll es einen Gottesdienst im Grünen geben – eventuell 
sehen wir uns dann in Wolfslake wieder? 
 
Aud Tietz, Pausin 
  
 
 
 
 
          

Einsendeschluss Leserbrief: 
Nachdem der gesamte Gemeindebrief einer Neugestaltung unterlag, 
bitte ich um Kritik und Anregung. Ebenso sind wir an Beiträgen aus 
den Gemeinden und zu unseren Artikeln interessiert. 
Der Einsendeschluss für Leserbriefe, die im nächsten Gemeindebrief 
veröffentlicht werden sollen, ist spätestens der 15. November 2009.  
Adresse: I. Schwab, Feldstr. 15, Bötzow oder 
      Ihs.ingrid.schwab@gmx.de 
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Unser diesjähriges Gemeindesommerfest fand am Sonnabend, dem 
4. Juli statt und wurde traditionell um 14.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst eröffnet. 
In diesem Gottesdienst erfreute uns der Gemeindekirchenchor unter 
Leitung von Frau Hartlehnert mit seinen Liedern, sowie Frau Epler 
mit ihrem Orgelspiel.  
Anschließend war die Kaffeetafel im Pfarrgarten gedeckt und 
zwischen Kaffee und Kuchen konnte man gemeinsam mit dem 
Gemeindekirchenchor singen. Sein Wissen konnten die Besucher 
beim Bibelquiz beweisen oder auch auffrischen. 
Herr Zeiner und Herr Eickenhorst ließen zur Freude aller die 
Alphörner erklingen.  
Mit Interesse wurden die Ausschnitte aus dem Film „Bettina von 
Arnim“, der in den 70er Jahren entstand verfolgt. Einige Anwesende 
konnten bei den Filmausschnitten Verwandte oder Bekannte 
entdecken, die damals im Film als Statisten mitgewirkt haben. Zu 
einem Orgelkonzert, gestaltet von Frau Haberland, wurde danach 
eingeladen. 
Mit Bratwurst, Getränken, Gesprächen und Liedern klang das 
Gemeindesommerfest aus. 
Wir danken allen Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben und würden uns freuen, wenn wir von Ihnen liebe 
Gemeindeglieder, Anregungen, Hinweise und Ideen für das 
kommende Gemeindefest erhalten. 
 
Für den Gemeindekirchenrat 
Elke Fenrych 
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Am 14. Juni  fuhren wir mit einem „Fechtner“ Reisebus um 8.00 Uhr 
ab Bötzow (Kirche) über Wansdorf, Pausin in nördlicher Richtung 
nach Fürstenberg. Der Bus war voll besetzt. 
Dort besuchten wir um 10.00 Uhr in der Evangelischen-Lutherischen 
Stadtkirche den Gedenkgottesdienst mit anschließender Prozession, 
zum Gedenken der Verkehrsopfer auf der Fernverkehrsstraße B 96. 
Anschließend folgte ein kleiner Spaziergang zum Mittagessen ins 
„Haus an der Havel“. 
Nach dem Mittagessen sind wir auf dem Segelschiff Concordia zu 
einer Kaffee- und Kuchenfahrt eingeladen worden. Das mit 30 Meter 
großen Segeln ausgestattete Schiff ist ein Nachbau eines früheren 
Lastenseglers, welcher die Ziegel havelabwärts nach Berlin brachte. 
Bei windigem Wetter ging es nach drei Stunden von Bord. Der Bus 
fuhr uns gegen 18.00 Uhr zurück nach Bötzow. 
Die Organisation der Busfahrt lag in den Händen von Herrn Pfarrer 
Voigt und Frau Vera Schmidt. 
Für diesen schönen Ausflug möchten wir uns bedanken. 
Während der Busfahrt waren wir Fahrgäste in guter Stimmung, mit 
Herrn Pfarrer Voigt wurde gelacht und viele schöne Lieder gesungen. 
Ein schöner Tag! 
 
Ursula Mittmann 
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Bötzow:  
 
Evangelisches Pfarramt:  Pfarrer Andreas Voigt 

Dorfaue 70 
16727 Oberkrämer OT Bötzow 
Tel.: 03304 502449 

     
 
Friedhofsverwaltung:   Vera Schmidt 
    Dorfaue 76, Bötzow 
    Tel.: 03304 503177 
 
Gemeindehaus Verwaltung: Ingrid Schwab 
    Feldstr. 15, Bötzow 
    Tel.: 03304 502900 
 
Posaunenchor:  Geld Eickenhorst 
    Dorfaue 6a, Bötzow 
    Tel.: 03304 562087 
 
Gemeindekirchenchor: Doris Hartlehnert 
    Am Anger 12a, Pausin 
    Tel.: 033231 62266 
        und   
    Uta Thomas 
    Veltener Str. 40, Bötzow 
    Tel.: 03304 34757 
 
 
 
 
 
 
-8- 

 
Wansdorf:  
 
Vors. des GKR Wansdorf u. Pausin, sowie Kirchenverwalter: 
    Wilhelm Franke 
    Am Anger 25, Pausin 
    Tel.: 033231 60221 
 
Friedhofsverwaltung:  Jörg Funke 
    Berliner Winkel 5, Wansdorf 
    Tel.: 033231 62370  
 
 
 
 
 
 
Pausin:  
 
Vors. des GKR Wansdorf u. Pausin, sowie Kirchenverwalter: 
    Wilhelm Franke 
    Am Anger 25, Pausin 
    Tel.: 033231 60221 
 
Friedhofsverwaltung:  Marianne Zug 
    Chausseestr. 8, Pausin  
    Tel.: 033231 60409 
    
    
 
 
 
     

   
 
 
 
 
         -9- 


